
T A N Z A N I A

7  T A G E  /  6  N Ä C H T E

Kilimandscharo über die Rongai-Route
– 7 Tage von Norden

Besteigen Sie den Kilimandscharo von Norden über die Rongai-Route nahe der kenianischen

Grenze: eine ruhigere, trockenere Route mit Blick über die Ebenen Südkenias, einer Nacht am

Mawenzi Tarn und Abstieg über die Südseite – eine echte Überschreitung des Berges.



K I L I M A N D S C H A R O  Ü B E R  D I E  R O N G A I - R O U T E  –  7  T A G E  V O N  N O R D E N

E D I T O R I A L  O V E R V I E W

Überblick über die Besteigung

Die Rongai-Route ist die einzige Kilimandscharo-Route, die auf der Nordseite des Berges nahe der kenianischen Grenze

beginnt. Sie wird seltener begangen als die südlichen Routen und erhält weniger Regen – eine gute Wahl in den feuchteren

Monaten und für alle, die einen ruhigeren Weg bevorzugen.

Eine andere Seite des Kilimandscharo

Vom Ausgangspunkt der Rongai-Route (etwa 1.950 m) führt der Weg durch Kiefernplantagen und Naturwald ins offene

Moorland, mit Blick nach Norden über die Ebenen Südkenias. Sie übernachten am Mawenzi Tarn, einem kleinen See unter den

zackigen Türmen des Mawenzi, bevor Sie die Hochwüste des Sattels zur School Hut am Fuß des Kibo durchqueren.

Eine echte Überschreitung

In der Gipfelnacht steigen Sie über steiles Geröll zu Gilman's Point am Kraterrand und entlang des Rands zum Uhuru Peak

(5.895 m). Danach geht es über die Südseite via Horombo-Hütte zum Marangu Gate – so erleben Sie zwei völlig verschiedene

Seiten des Berges. Die sanfte Steigung der ersten Tage und das siebentägige Profil lassen gute Zeit zur Akklimatisierung.

S I G N A T U R E  M O M E N T S

Highlights

★ The only route that starts on Kilimanjaro's northern side

★ Views over the plains of southern Kenya

★ A night beside Mawenzi Tarn beneath Mawenzi's spires

★ A true traverse: up from the north, down the southern side

★ Drier climate — a good choice in the rainy season

★ Quieter and more remote than the southern routes

★ Gentle gradient that helps acclimatisation
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K I L I M A N D S C H A R O  Ü B E R  D I E  R O N G A I - R O U T E  –  7  T A G E  V O N  N O R D E N

S A F A R I  R O U T E

Journey Route

Follow your journey across Tanzania's iconic landscapes

S A F A R I  R O U T E  O V E R V I E W

Route map will appear once destinations are assigned.

R O U T E  S U M M A R Y

Route summary will appear once destinations are

assigned.
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K I L I M A N D S C H A R O  Ü B E R  D I E  R O N G A I - R O U T E  –  7  T A G E  V O N  N O R D E N

Itinerary

Your day-by-day journey through Tanzania

D A Y  1

Rongai Gate bis Simba Camp (2.625 m)

Nach der Registrierung am Marangu Gate fahren Sie um die

Ostseite des Berges zum Ausgangspunkt der Rongai-Route (etwa

1.950 m) nahe der kenianischen Grenze und treffen Ihr Team.

Der Weg steigt sanft durch Kiefernplantagen und Naturwald an, in

dem Guerezas leben können, bis zum ersten Moorland und dem

Simba Camp mit Blick zurück über die Ebenen. Strecke etwa 7

km, Gehzeit 3–4 Stunden. Übernachtung: Simba Camp

(Vollpension)

D A Y  2

Simba Camp bis Second Cave (3.450 m)

Stetig geht es durch Heide und Moorland bergauf; Kibo und

Mawenzi kommen in Sicht, und der Blick reicht weit nach Kenia.

Sie erreichen das Second Cave Camp zwischen alten

Lavaformationen rechtzeitig zu einem warmen Mittagessen und

einem ruhigen Nachmittag. Strecke etwa 6 km, Gehzeit 3–4

Stunden. Übernachtung: Second Cave Camp (Vollpension)



D A Y  3

Second Cave bis Kikelewa Camp (3.600 m)

Sie verlassen den Hauptweg und gehen durch das Moorland auf

die zackigen Gipfel des Mawenzi zu. Die Etappe ist sanft und

lässt Ihrem Körper Zeit, sich an die Höhe zu gewöhnen. Das

Kikelewa Camp liegt in einem geschützten Tal mit

Riesensenecien und eindrucksvollem Blick auf die Felstürme des

Mawenzi. Strecke etwa 6 km, Gehzeit 3–4 Stunden.

Übernachtung: Kikelewa Camp (Vollpension)

D A Y  4

Kikelewa bis Mawenzi Tarn (4.330 m)

Ein kurzer, steiler Aufstieg bringt Sie zum Mawenzi Tarn Camp an

einem kleinen Bergsee in einem Kar unter den Türmen des

Mawenzi – einer der schönsten Lagerplätze am Kilimandscharo.

Am Nachmittag unternehmen Sie mit Ihrem Guide eine

Akklimatisierungswanderung Richtung Mawenzi-Grat und kehren

zur Übernachtung ins Camp zurück. Strecke etwa 4 km, Gehzeit

3–4 Stunden. Übernachtung: Mawenzi Tarn Camp (Vollpension)

D A Y  5

Mawenzi Tarn bis School Hut (4.750 m)

Sie durchqueren den Sattel, die weite Mondwüste zwischen

Mawenzi und Kibo, während der Gipfelkegel vor Ihnen immer

größer wird. Am frühen Nachmittag erreichen Sie die School Hut.

Ruhen Sie sich aus, trinken Sie viel und bereiten Sie Kleidung

und Stirnlampe vor, während Ihre Guides Ihren

Gesundheitszustand prüfen. Nach einem frühen Abendessen

schlafen Sie einige Stunden vor dem Gipfelaufstieg. Strecke etwa

8 km, Gehzeit 5–6 Stunden. Übernachtung: School Hut Camp

(Vollpension)



D A Y  6

Gipfelnacht – Uhuru Peak (5.895 m) und

Abstieg nach Horombo

Gegen Mitternacht steigen Sie mit Stirnlampe über steiles Geröll

auf, vorbei an der Hans-Meyer-Höhle bis Gilman's Point (5.681 m)

am Kraterrand, den Sie meist in der Morgendämmerung

erreichen. Weitere ein bis zwei Stunden entlang des Kraterrands

führen zum Uhuru Peak (5.895 m), dem höchsten Punkt Afrikas.

Nach den Fotos steigen Sie zur Kibo-Hütte ab, ruhen und essen

und gehen dann über die Südseite des Berges weiter bis zur

Horombo-Hütte. Ein anspruchsvoller Tag von insgesamt 12–15

Stunden. Übernachtung: Horombo-Hütte (3.720 m, Vollpension)

D A Y  7

Horombo-Hütte bis Marangu Gate

Der Abstieg führt durch Moorland und Regenwald zum Marangu

Gate, wo Sie sich aus dem Park austragen und Ihre

Gipfelurkunde erhalten. Bedanken Sie sich bei Ihrem Team und

verabschieden Sie sich. Strecke etwa 20 km, Gehzeit 5–6

Stunden. Transfer zu Ihrem Hotel in Moshi oder Arusha. Ende

des Treks.



K I L I M A N D S C H A R O  Ü B E R  D I E  R O N G A I - R O U T E  –  7  T A G E  V O N  N O R D E N

W H E R E  Y O U ' L L  S T A Y

Accommodation

Accommodation recommendations will be finalized with your chosen travel dates.
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K I L I M A N D S C H A R O  Ü B E R  D I E  R O N G A I - R O U T E  –  7  T A G E  V O N  N O R D E N

P A C K A G E  D E T A I L S

What's Included

Included

✓ All KINAPA park fees

✓ KINAPA-licensed lead guide and assistants

✓ Porters and private camp chef

✓ Quality camping equipment

✓ All meals on the mountain

✓ Purified drinking water

✓ Pulse oximetry health checks

✓ Summit certificate

✓ Airport transfers

✓ Pre-trek hotel night in Moshi

Excluded

✗ International flights

✗ Visa fees

✗ Travel insurance (mandatory)

✗ Personal climbing gear

✗ Gratuities for mountain crew

✗ Personal snacks
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B E S P O K E  P L A N N I N G

Ready to plan your journey?

Share your preferred travel dates and let us tailor this experience around your

pace, interests, and preferences.

V I E W  T H I S  T O U R

 
P L A N  Y O U R  S A F A R I

https://lomotanzaniasafari.com/de/safaris/kilimanjaro-rongai-7-day-northern-approach
https://lomotanzaniasafari.com/de/custom-tour


L E S S  O N  O U R S E L V E S ,  M O R E  O N  O T H E R S

Kilimandscharo über die Rongai-Route – 7 Tage von Norden

Besteigen Sie den Kilimandscharo von Norden über die Rongai-Route nahe der

kenianischen Grenze: eine ruhigere, trockenere Route mit Blick über die Ebenen

Südkenias, einer Nacht am Mawenzi Tarn und Abstieg über die Südseite – eine

echte Überschreitung des Berges.

V I E W  I T I N E R A R Y

E N D  O F  I T I N E R A R Y

https://lomotanzaniasafari.com/de/safaris/kilimanjaro-rongai-7-day-northern-approach

